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Überblick Arbeitsschritte 
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Ableitung der Netzhierarchie 

Siedlungsstruktur 

Pendlerbeziehungen 

Wegebeziehungen 

Verkehrsverflechtungen 

Versorgungs-, Schul-, Arbeits-  
und Freizeitstandorte 

Netzhierarchie 

Festlegung und 
Kategorisierung der 
Verkehrskorridore 
zwischen Städten und 
Gemeinden im ÖPNV 
und SPNV auf Basis 
qualitativer und 
quantitativer Daten 

Etablierung von 
Bedienungsstandards 
auf definierten 
Relationen, für ein 
verlässliches ÖPNV-
Angebot für die 
Laufzeit des NVP 
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Verkehrszeiten und Bedienungsqualität 
 

Mo - Fr
Sa
So / FT

Nachtverkehrszeit Hauptverkehrszeit Normalverkehrszeit Schwachverkehrszeit
Schwachverkehrszeit (SVZ) nachfrageabhängiges Angebot

  

  

   

6 7 8 9 10 11 2312 13 14 15 16 17 18 19 20 21 220 1 2 3 4 5

Achse bis 23:00 Uhr 
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Die Qualitätsanforderungen werden für die nachfolgenden 
Themenfelder formuliert: 
 Verkehrstage und Verkehrszeiten 
 Erschließungsqualität 
 Bedienungsqualität 
 Verbindungsqualität und Verknüpfung mit anderen Verkehrsmitteln 
 Qualitätsanforderungen Haltestellen 
 Qualitätsanforderungen Fahrzeuge 
 Anforderungen an die Netz- und Fahrplangestaltung 
 Anforderungen an die Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit 
 Anforderungen an das Fahrpersonal und soziale Standards 
 Anforderungen an Betriebs- und Störungsmanagement 
 Anforderungen an Informationen und Betrieb 
 Anforderungen an das Marketing 
 Garantie- und Serviceleistung 
 Tarif 
 Verleihsysteme, Mitnahmeangebote und Mobilitätsmanagement 

Anforderungsprofil (Kapitel 6) 
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 Anwendung der Bedienungsstandards 
- Erschließungsqualität – Zusammenfassung  
 
 das kreisweit ausgeprägte Netz von Produktlinien (S- und R-Linien) erreicht in den 

Teilräumen mit nennenswerter Siedlungsdichte eine weitgehend gute ÖPNV-
Erschließung 

 Erschließungslücken konzentrieren sich meist auf die Randbereiche von 
Wohngebieten, auf einwohnerschwache Ortsteile und auf Siedlungsplätze außerhalb 
der geschlossenen Bebauung und abseits der regionalen Korridore mit weniger als 
200 Einwohnern  

 abseits der regionalen Hauptachsen gibt es diverse Gebiete, die nur zu 
schulverkehrsrelevanten Zeiten über ein ÖPNV-Angebot verfügen 

 eigenständige ÖPNV-Anbindung ist für diese Bereiche im regionalen Verkehr  
      wirtschaftlich oft nicht  darstellbar 
 Prüfen der Möglichkeiten mit alternativen  / ergänzenden Mobilitätsangeboten 

Bestandsbewertung (Kapitel 7) (Auszug) 
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Karte Wesentliche Defizit Mo-Fr  Anwendung der Bedienungsstandards 
- Bedienungs- und Verbindungsqualität – Zusammenfassung  
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Maßnahmenkonzeption (Kapitel 9) 

 Ableitung und Entwicklung von Planungsmaßnahmen 

Handlungsbedarf  
aus Anwendung / 

Erfüllung 
Bedienungsstandards 

Handlungsbedarf  
infolge 

Anregungen/ 
Wünsche  

der Kommunen 

Handlungsbedarf  
aus NVP  

Nachbar-AT 

Handlungsbedarf  
infolge 

Stadtentwicklung 

Planungsmaß-
nahmen NVP 
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 Formulierung von Maßnahmen und Prüfaufträgen 
 Maßnahmen sind konkrete Planungsvorhaben zur verkehrlichen und / oder wirtschaftlichen 

Verbesserung und Weiterentwicklung des ÖPNV-Angebotes, die während der Laufzeit des 
NVP umgesetzt werden sollen. 

 Prüfaufträge beinhalten Ansätze zur Weiterentwicklung des ÖPNV, für die weiterer 
Untersuchungs- und Abstimmungsbedarf innerhalb der Laufzeit des NVP besteht.  
Prüfaufträge sind ergebnisoffen.  
Bei kreisgrenzenüberschreitenden Maßnahmen ist eine Mitfinanzierung durch betroffene 
benachbarte Aufgabenträger erforderlich.   

 Planungsprojekte sind (umfangreiche) Planungsvorhaben, die über den zeitlichen und/ oder 
inhaltlichen Rahmen des NVP hinausgehen. Damit verbunden sind oft intensive 
Abstimmungsverfahren verschiedener Projektbeteiligter sowie Abhängigkeiten, die nicht 
von den Aufgabenträgern beeinflussbar sind. 

Maßnahmenkonzeption (Kapitel 9)  
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Karte Maßnahmenpaket 1 
Maßnahmenpaket  I: Ausweiten des Bedienungsangebotes verschiedener Linien zur vollständige 
Erfüllung der Anforderungen aus dem Anforderungsprofil  

Angebotsausweitung zur 
Erfüllung des 
Anforderungsprofils 
 

Kategorie „Achse“  
• Linie S90/92 
• Linie R63 
• Linie 580 
 

Kategorie „Hauptverbindung“  
• Linie S91/T91 
• Linie R81 
• Linie R64 
• Linie R62 
• Linie R53 
 

Kategorie „Grundverbindung“  
• Linie T54 
• Linie T65 
 

Kat. „Ergänzungsverbindung“  
• Linie 589 
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Maßnahmenkonzeption – Handlungsfeld I  

Weitere Maßnahmenvorschläge im Handlungsfeld I Liniennetz und Angebot 

• Maßnahmenpaket II:  Verbesserung der Anbindung des Südkreises Coesfeld an das 
nördliche Ruhrgebiet 
− II.1: S91: Einrichten von ExpressBus-Fahrten im Abschnitt Lüdinghausen – Olfen 

– Datteln 
− II.2: (Teil-)Umstellung der Taxibus-Linie T55 (Werne – Ascheberg, Herbern – 

Capelle, Bf) auf Festbedienung und Anpassen der zeitlichen Ausrichtung des 
Angebotes an den Bedarf 

− II.3: (Teil-)Umstellung der Taxibus-Linie T52 (Selm – Nordkirchen – Südkirchen – 
Werne) auf Festbedienung und Anpassen der zeitlichen Ausrichtung des 
Angebotes an den Bedarf 

− II.4: (Teil-)Umstellung der Taxibus-Linie T57 (Olfen – Selm, Bf) auf Festbedienung 
und Anpassen der zeitlichen Ausrichtung des Angebotes an den Bedarf 
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Maßnahmenkonzeption – Handlungsfeld I  

Prüfaufträge im Handlungsfeld I Liniennetz und Angebot 

• Prüfauftrag PL-I: Schaffen einer durchgängigen Verbindung zwischen Drensteinfurt – 
Ascheberg – Lüdinghausen – Haltern am See (Durchbindung Linien T54 – 545) 

• Prüfauftrag PL-II:  Verbesserung der ÖPNV-Anbindung der Burg Vischering in 
Lüdinghausen („Punkt-zu-Punkt“-Verbindung am Wochenende zwischen Bf – Busbf – 
Zentrum – Burg Vischering mit Anschluss an RB51) 

• Prüfauftrag PL-III:  Angebotsverbesserung auf der Linie R63 Nottuln – Münster im 
Spätverkehr (Fahrzeitreduzierung im Zusammenspiel T63 – RB63; Umstieg MS-Roxel) 

• Prüfauftrag PL-IV:  Verbesserung der innerörtlichen Bahnhofsanbindung 
− IV.1: Verbesserung der innerörtlichen Anbindung des Bahnhofs in Billerbeck (z.B. 

Verlängerung T67) 
− IV.2: Entwickeln von Maßnahmen zur Verbesserung der Anbindung des Bahnhofs 

in Dülmen (Stufenkonzept: Stufe I Infrastruktur, Stufe II Angebot) 
• Prüfauftrag PL-V: Verbesserung der Erschließung des Gewerbegebietes Buldern in 

Dülmen – Buldern (Einrichten Haltestelle am GE) 
• Prüfauftrag PL-VI: Umgang mit den Linien und 582 (COE, Linienbündel 2b) und 781 

(BOR, Linienbündel 10) 
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Handlungsfeld II  (Kapitel 9.3) 

Übersicht über Maßnahme und Prüfaufträge   
 Barrierefreier Ausbau von Verknüpfungspunkten und Haltestellen (allgemein) 
 Haltestellen mit hoher Relevanz für den ÖPNV und erkennbaren Defiziten, z.B. 
 Nordkirchen Capelle Bf (barrierefreier Ausbau) 
 Havixbeck Bahnhof (Nachrüsten taktiler Elemente) 
 Lüdinghausen Bahnhof (Nachrüsten taktiler Elemente) 
 Nottuln Rhodeplatz (Nachrüsten taktiler Elemente) 
 Busbahnhof Senden (Neugestaltung + barrierefreier Ausbau) 
 Lüdinghausen Zentrum (barrierefreier Ausbau) 
 Dülmen Bf (Umbau Bahnhofsvorplatz) 

 Ausbau von Bike+Ride-Anlagen/ hochwertigen Fahrradabstellanlagen und 
Weiterentwicklung zentraler Verknüpfungspunkte zu Mobilstationen 

 Ausbau von Park-and-Ride-Anlagen 
 Einrichtung neuer Haltestellen (z.B. Dülmen Buldern) 
 Abbau von Störpotenzialen auf verspätungsanfälligen Abschnitten (Busbeschleunigung) 



16 Fortschreibung der Nahverkehrspläne im Münsterland – Kreis Coesfeld 16 

Hintergrund 
 Grenzen des klassischen Linienverkehrs 
 Grenzen der Wirtschaftlichkeit 
 Grenzen der Nachfrage 
 Grenzen der Zuständigkeit 

 

 …aber durchaus wünschenswerte Ausweitung des ÖPNVs! 
 

 Ergänzung  zum ÖPNV-Netz 
 Schnittstellen zum „Andocken“ werden aufgezeigt 
 Mobilitätsprojekte, die die Flächenverfügbarkeit des ÖPNV verbessern, werden 

vorgeschlagen 
 Empfehlung an Städte und Gemeinden 
 Entscheidung hinsichtlich Umsetzung in Eigenregie der Kommunen 
 
 

Teil II – Alternative Mobilitätsangebote 
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 Zuständigkeit und Aufgabenteilung aus Sicht des Kreises: 

Teil II – Alternative Mobilitätsangebote 

 Der Kreis Coesfeld unterstützt die Kommunen fachlich beratend bei der 
Entscheidung und Durchführung alternativer Mobilitätsangebote. 

 Maßnahmen zur Verbesserung der innerörtlichen Erschließung liegen in 
der Trägerschaft und Finanzierung bei den Kommunen. 
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Teil II – Alternative Mobilitätsangebote 

Darstellung alternativer 
Mobilitätsangebote 
 
• Mobilstation 
• Unterstützung von Bürgerbusangeboten 
• ServiceBus/Einkaufsbus 
• Bike & Ride-Stationen 
• Bike-Sharing light 
• Bürgermobil / Bürgerbus light 
• Themenbezogener Shuttleservice 
• Mobilitätskarte 
• Haltestellenferne Fahrgastinformation 
• Mitfahrerbank 
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Maßnahmenkonzept Teil II 
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Dipl.-Ing. Mathias Schmechtig 
Dipl.-Ing. Kirsten Krasel 

Unterausschuss ÖPNV 
am 29.08.2018 in Coesfeld 
 
 
 

Kreis Coesfeld 
Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

 
Gutachter 

plan:mobil Verkehrskonzepte & Mobilitätsplanung (Federführung)  
Mathias Schmechtig NahverkehrsConsult 

Vielen Dank. 
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Erschließung Gewerbefläche an der Selmer Straße (L 835) in Lüdinghausen
Ing.-Büro Gnegel GmbH, Sendenhorst
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Übersichtsplan
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Gesamtlageplan
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Abschnitt Nord
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Straßenquerschnitt A-A
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Ausführungsmuster
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Abschnitt Süd
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Schleppkurven Nord
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Schleppkurven Süd
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Radweg West
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Radweg Nord-West
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Radweg Süd-West
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Straßenquerschnitt B-B
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Gesamtlageplan



Erschließung Gewerbefläche an der Selmer Straße (L 835) in Lüdinghausen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Übersicht Lüdinghausen, Lage Straße Amthaus 
Quelle: ELWAS-WEB Quelle: ELWAS.web 
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Luftbild Straße Amthaus 
Quelle: Google Maps 
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Legende Variante 1 
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Regelquerschnitt 
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Lageplan Entwurf Straße – Variante 1 
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Lageplan Entwurf Kanal – Variante 1 
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Lageplan Entwurf Straße V 1 – Ausschnitt 1 
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Lageplan Entwurf Straße V 1 – Ausschnitt 2 
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Lageplan Entwurf Straße V 1 – Ausschnitt 3 
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Lageplan Entwurf Straße V 1 – Ausschnitt 4 
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Lageplan Entwurf Straße – Variante 1 
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Pflasterbeispiel Stadtlandschaft 
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Kostenschätzung Straßenbauarbeiten 

        Betrag 

Po
si

tio
n  

A
nz

ah
l  

Ei
nh

ei
t  

Gegenstand im Einzelnen 
€ 

im Ganzen  
€ 

1 1 Psch Baustelleinrichtung / Vorhaltung / Räumung   8.000,00 € 
2 2 St Schilder an Pfosten aufnehmen und neu setzen 90,00 € 180,00 € 
3 700 m² Natursteinpflaster aufnehmen und lagern 30,00 € 21.000,00 € 
4 180 m² Unbrauchbares Natursteinmaterial verwerten 7,00 € 1.260,00 € 
5 180 m² Natursteinpflaster aufnehmen und in Zahlung geben -20,00 € -3.600,00 € 
6 1 St Gitterrost entfernen 850,00 € 850,00 € 
7 360 m² Schottertragschicht inkl. Aushub herstellen 25,00 € 9.000,00 € 
8 50 m Vorh. Rinne regulieren 100,00 € 5.000,00 € 
9 40 m Leerrohr für LWL liefern und verlegen 10,00 € 400,00 € 
10 360 m² Merano Natursteinpflaster liefern und verlegen 120,00 € 43.200,00 € 
11 700 m² Vorh. Natursteinpflaster wiederverlegen 50,00 € 35.000,00 € 
12 400 m Natursteinpflaster schneiden 20,00 € 8.000,00 € 
13 1 psch Fugen Brückenmauerwerk fahrbahnseitig sanieren   8.500,00 € 
14 10 m² Kleinpflaster in kl. Flächen anarbeiten 150,00 € 1.500,00 € 

      Summe Titel 1:   138.290,00 € 
            
      Gesamtsumme Titel 1:    138.290,00 € 
      Für Ingenieurgebühren 15,00% 20.743,50 € 
      Zwischensumme:   159.033,50 € 
            

      Für Unvorhergesehenes und zur Aufrundung:  6,53% 9.033,73 € 
      Summe Netto:   168.067,23 € 
      Mehrwertsteuer 19 %   31.932,77 € 
      Gesamtsumme Brutto:   200.000,00 € 

Anteilige Kosten des Burgplatzes incl. Baustelleneinrichtung: (Netto) 14.000,00 € 



Barrierefreie Umgestaltung der Straße „Amthaus“ in Lüdinghausen 
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 mögliche Rampenalternative 1  
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Fensteröffnung 
+ Zugang 

Wegfall der Fensteröffnung an der Rampe - Kosten: ca. 20.000 Euro 



Barrierefreie Umgestaltung der Straße „Amthaus“ in Lüdinghausen 
Ing.-Büro Gnegel GmbH, Sendenhorst 



Barrierefreie Umgestaltung der Straße „Amthaus“ in Lüdinghausen 
Ing.-Büro Gnegel GmbH, Sendenhorst 

 mögliche Rampenalternative 2  
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Fensteröffnung 

Erhalt der Fensteröffnung an der Rampe - Kosten: ca. 25.000 Euro 
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Barrierefreie Umgestaltung der Straße „Amthaus“ in Lüdinghausen 
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 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 



Grünflächenpflege 
  

Jahresbericht  
 
 

im Ausschuss für Bau, Verkehr Bauerschaften 
und Umwelt am 11.12.2018 
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Innenbereich 
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• Sachstand Erstellung Baumkataster 
• anstehende Maßnahmen 

 
 



geplante Gehölzarbeiten 2018/2019 
Alter Friedhof Sep, Teilfläche Nordseite 

Bolzplatz Geest Ostseite 

Bolzplatz Seppenrader Str., Südseite  

Freizeitanlage Im Rott, Bolzplatz 

Friedhof Geest,  Gehölzstreifen  

Grünanlage Mühlenpoat, Rundbank 

Hinterm Hagen, Einmündung Waterstraot 

Liebfrauenkamp Ecke Schilfgürtel 

Parkplatz Terjung 

B58, Garagenhof Sparkasse 

Stadionvorplatz, Weg zum Bonenkamp 

Spielplatz Nelly-Sachs-Str., Südseite 

Spielplatz An den Kämpen 

Spielplatz Am Hüwel 

Spielplatz Wessingweg 

Spielplatz Wagnerstr., Zugang 

Verbindung Wiesengrund-Steverseitenweg 

Versickerungsmulde Hermann-Stehr-Str,. 

Wall Stadtfeldstraße 

Weg Im Rott - Beethovenstraße 

Zum Liebeshügel  

Waterstraot, Einmündung Schilfgürtel 

Zeisigweg 

... 



Gehölzpflege  Planung 2018 / 2019 
 

Parkplatz Terjung                 Friedhof Seppenrade              



Übersicht   Baumpflege, 
Neuanpflanzungen und Fällungen  

Bez.Ort Anz. Baumart Maßnahme 

Auf den Äckern 52 Roteiche Totholz 

Ascheberger Sr. 25 Linde Tot- /Bruchholz 
 

Baumschulenweg 21 Linde Tot- /Bruchholz 

Bivoetken 16 Linde Tot- /Bruchholz 

Sporthalle Hinterm 
Hagen 13 Eiche Totholz 

Lindenstraße 12 Linde Tot- /Bruchholz. 

           Marktplatz 12 Platane Kronenformschnitt 

Bolzplatz Wiesengrund 6 Eiche Totholz /Kronen- 
einkürzung 

div. 95 Tot- /Bruchholz 

Gesamt 252 

Baumpflege      >350 

davon (Vergabe)     252 

Kosten: (Vergabe) 16.000 € 

 
Neupflanzungen: 

 
   165 

Baumfällungen 
davon Bauhof 

  145 
    59 

davon: Vergabe    86 

Kosten: (Vergabe) 7.000 € 



durchgeführte Baumfällungen 
 Kastanienallee Tetekum                         Hakehuspätken/Steverböschung   



notwendige Baumfällungen 
 
 Friedhof Auf der Geest, nordwestlich der Trauerhalle 



geplante Baumpflege / Kronenschnitt 
 
Janackerstiege 

Parkplatz Blaufärbergasse 



Zwischenergebnisse Baumkataster 
• Bestandsschätzung (aus 2011) für den Innenbereich:                                                                        

ca. 6500 Bäume , davon ca. 3500 Bäume an Verkehrsflächen und 
3000 in Grünanlagen und Liegenschaften               

                               
• Istbestand:                                                                                           

6298 Bäume erfasst, Zeitaufwand ca. 1300 h 
• 85 verschiedene Baumarten ermittelt. 

 
• ca. 6300 Bäume (Friedhöfe, Grünanlagen, Liegenschaften, 

Außenbereich) durchnummeriert  
 

 erforderliche Maßnahmen (innerstädtisch)              (Vergleich 2017) 
• 225 Bäume: Totholzentfernung                   ( 362 ) 
• 78 Bäume: Kronenpflege Jungbäume                  ( 276 ) 
•  4  Bäume: Fällung, teilweise Ersatzpflanzung    (   23 ) 
• Ziel: 
• Erfassung aller innerstädtischen  Bäume bis Ende 2018  
• Erfassung der Bäume im Außenbereich: ab 2019 

 
 
 



Top 20  der erfassten Baumarten             (Stand 28.11.18) 
 % Baumart Stck.  % Baumart Stck. 

22 
Eiche, Stiel- (Quercus robur) 1370 

2 
Rosskastanie (Aesculus hippocastanum) 137 

17,5 
Linde, Winter- (Tilia cordata) 1097 

2 
Ahorn, Feld- (Acer campestre) 108 

8 
Hainbuche (Carpinus betulus) 501 

2 
Platane (Platanus acerifolia) 106 

6 
Ahorn, Spitz- (Acer plat.) 402 

1,5 
Ahorn, Säulen- (Acer plat. columnare) 89 

4,5 
Baumhasel (Corylus colurna) 284 

1,5 
Ahorn, Berg- (Acer pseudoplatanus) 80 

4 
Birke, Sand- (Betula pendula) 256 

1 
Robinie, Kugel- (Robinia  umbraculifera) 77 

3,5 
Esche, Gemeine (Fraxinus 
excelsior) 

221 
1 

Eiche, Amerikanische Rot- (Quer. rubra) 66 

3 
Hainbuche, Säulen- (Carpinus 
betulus fast.) 

196 
1 

Hopfenbuche (Ostrya carpinifolia) 63 

3 
Linde, Krim- (Tilia euchlora) 178 

1 
Dorn, Apfel- (Crataegus lavallei Car.) 59 

2 
Ahorn, Kugel- (Acer plat. 
Globosum) 

140 
1 

Linde, Sommer- (Tilia platyphyllos) 54 



Buchen im Trockenstress 



KlimaArtenMatrix für Stadtbaumarten   (Bestand laut Baumkataster) 

  Baumart 
Stck. 

  
Baumart Stck. 

1.1 
Ahorn, Feld- (Acer campestre) 108 

2.1 
Linde, Winter- (Tilia cordata) 1097 

1.1 
Hopfenbuche (Ostrya carpinifolia) 63 

3.1 
Ahorn, Silber- (Acer saccharinum) 26 

1.1 
Vogelkirsche (Prunus avium) 28 

3.1 
Eiche, Stiel- (Quercus robur) 1370 

1.1 
Echte Mehlbeere (Sorbus  aria) 21 

3.1 
Eberesche (Sorbus aucuparia) 19 

1.1 
Dorn, Apfel- (Crataegus lavallei) 59 

3.2 
Buche, Rot-  (Fagus sylvatica) 48 

1.2 
Park-Mehlbeere (Sorbus latifolia) 

3.2 
Linde, Sommer- (Tilia platyphyllos) 

 
54 

1.2 
Gingko (Gingko biloba) 10 

3.3 
Trompetenbaum (Catalpa bignonioides) 1 

1.2 
Linde, Silber (Tilia tomentosa) 31 

3.3 
Walnussbaum (Juglans regia) 23 

2.1 
Ahorn, Spitz- (Acer platanoides) 
 

402 
4.1 

Ahorn, Berg- (Acer pseudoplatanus) 80 

2.1 
Hainbuche  (Carpinus betulus) 501 

4.2 
Rosskastanie (Aesculus hippocastanum) 137 



Grünflächenunterhaltung 

Vielen Dank 
















	Sitzungsdokumente
	Anlage 1 - Präsentation ToP 1 - Nahverkehrsplan
	Anlage 2 - Präsentation ToP 2 - Wolfsschlucht
	Anlage 3 - Präsentation ToP 4 - Selmer Straße
	Anlage 4 - Präsentation ToP 5 - Amthaus
	Anlage 5 - Präsentation ToP 6 - Grünflächenpflege
	Anlage 6 - Präsentation ToP 8 - Bikepark
	Anlage 7 - Ergänzende Information ToP 7 - Eh-Da-Flächen


